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Verbandsliga Herren Süd

SSV Neuhaus : TSV Algesdorf II 
Samstag, 04.02.2023, 16:00 Uhr

Der lange Kampf hat sich gelohnt

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SSV Neuhaus am
Samstagnachmittag in den Armen: Beliaev / Nagy hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach über 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (37:26 Sätze) in der
Verbandsliga Herren Süd Partie gegen den TSV Algesdorf II gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigten an diesem Tag Beliaev und Aretz, die in ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen
blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Wenig Chancen
ließen Beliaev / Nagy beim 3:0 ihren Gegnern Linke / Schöttelndreier. Lange umkämpft war
nachfolgend die Partie zwischen Bertram / Nagy und Märtens / Möller, bevor sich die Gastspieler mit
3:2 durchsetzten. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Aretz / Dörrheide nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Niklas Beliaev gelang es, Fabian Möller im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Uwe Bertram in seinem Einzel gegen Claas Märtens
etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Kaum gefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Gabor Nagy gegen Dominik
Schöttelndreier. Daniel Nagy gegen Carsten Linke hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim 3:
0-Erfolg gelang es Jonathan Aretz den Gastspieler Felix Fuchs in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. In toller Verfassung
präsentierte sich Björn Dörrheide im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jonas Buth. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des
SSV Neuhaus und des TSV Algesdorf II in die Box. Einen Sieg holte wenig später Niklas Beliaev
indessen beim 12:10, 11:5, 8:11, 11:4 gegen Claas Märtens. Mit 3:1 hatte Uwe Bertram im Doppel
gegen Fabian Möller, das im Vorhinein als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte wenig später Gabor Nagy beim 2:3 gegen Carsten Linke
leisten. Am Ende verlor er das Einzel trotz einer im Vorfeld deutlichen Favoritenstellung jedoch
knapp. Der neue Zwischenstand war 7:5. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Daniel
Nagy in der Partie gegen Dominik Schöttelndreier. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im ersten Satz, der erst
nach 34 Ballwechseln endete und ebenso wie der Entscheidungssatz mit nur zwei Punkten Differenz
endete. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Jonathan Aretz bei seinem 3:1 gegen Jonas Buth doch
überlegen. Ohne Satzgewinn für Björn Dörrheide verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Felix Fuchs. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
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um alles. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Beliaev / Nagy bei ihrem 3:1 gegen Märtens /
Möller doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den SSV Neuhaus war unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SSV Neuhaus nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den FC Bennigsen am 18.02.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TSV Algesdorf II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 26.02.2023
gegen den TTV 2015 Seelze erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SSV Neuhaus

Doppel: Beliaev / Nagy 2:0, Bertram / Nagy 0:1, Aretz / Dörrheide 1:0 
Einzel: N. Beliaev 2:0, U. Bertram 1:1, G. Nagy 1:1, D. Nagy 0:2, J. Aretz 2:0, B. Dörrheide 0:2 

 TSV Algesdorf II
Doppel: Märtens / Möller 1:1, Linke / Schöttelndreier 0:1, Buth / Fuchs 0:1 
Einzel: C. Märtens 1:1, F. Möller 0:2, C. Linke 2:0, D. Schöttelndreier 1:1, J. Buth 1:1, F. Fuchs 1:1


